Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudesache 2082 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Verwendung der für den Wohnungsbau bestimmten 
Lastenausgleichsmittel 


Der Bundestag wolle beschließen : 

Die Bundesregierung wird ersucht, bis spätestens zum 31. Oktober 

1956 zu berichten, 

1 . wieviel Bescheiden nach § 347 LAG insgesamt durch Zuteilung 
von Wohnraum an Geschädigte entsprochen worden ist; 

2. welche Möglichkeiten zur weiteren Einschränl^ung der globalen 
Vergabe von Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau sich durch 
die von der Bundesregierung eingeleitete Prüfung zugunsten 
einer verstärkten Berücksichtigung individueller Antragsteller 
ergeben haben; 

3. welche Fortschritte und welche Ergebnisse die Ablösung der 
global vergebenen Aufbaudarlehen durch Einzeldarlehen erbracht 
hat; 

4. zu welchen Maßnahmen die Nachprüfung etwaiger mißbräuchlicher 
Einsetzung von Aufbaudarlehen zur Einsparung nachrangiger 
Finanzierungsmittel beim Öffentlich geförderten sozialen Woh- 
nungsbau geführt hat; 

5. welche Maßnahmen zur stärkeren Berücksichtigung von Geschä- 
digten als Bauherren auf Grund der für den Wohnungsbau 
bestimmten LAG-Mittel getroffen worden sind, insbesondere was 
unternommen ist, um mit Ffilfe dieser LAG-Mittel eine ver- 
stärkte Eigentumsbildung zugunsten der Geschädigten mit dem 
Ziele möglichst weitgehender Streuung von Einzeleigentum her- 
beizuführen. 
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